
Die Nachtwanderer freuen sich über 
jede Verstärkung!

Kontakt

Andreas Kramer
Stadt Rheinfelden, Jugendreferat
07623 / 95-314
a.kramer@rheinfelden-baden.de

Infos im Netz unter: 
www.nachtwanderer.net

Kooperationspartner

Gefördert durch:

Nachtwandererkonzept aus Schweden

In den 80er Jahren wurde das Nachtwanderer-
konzept in Schweden entwickelt. Seit 2004 
wird es auch in zahlreichen deutschen Städten 
umgesetzt. In Baden-Württemberg sind bereits 
in 10 Kommunen Nachtwanderer unterwegs. 

Sind Sie neugierig geworden?

Dann kommen Sie zur Infoveranstaltung 
am Donnerstag, 19.1.2017, 19 Uhr im Bürger-
treffpunkt Gambrinus, Friedrichstr. 6, 79618 
Rheinfelden (Baden).

•	 Vorstellung der Nachtwanderer-Idee
•	 Bericht durch zwei aktive Nachtwanderer 

aus Heitersheim
•	 Zeit für Ihre Fragen
•	 Vorstellung der begleitenden Fachstellen 

im AK Blickpunkt öffentlicher Raum  
 
Jugendreferat, Villa Schöpflin gGmbH, 
Polizeirevier Rheinfelden, Polizei Referat 
Prävention, Gesamtelternbeirat, Amt für 
öffentliche Ordnung, SAK Mobile Jugend-
arbeit

Infoveranstaltung 
am Donnerstag, den 19.1.2017 

um 19.00 Uhr.

Bürgertreffpunkt Gambrinus
Friedrichstraße 6

Damit Jugendliche in 
Rheinfelden gut durch 

die Nacht kommen.

Rheinfelden (Baden)



Warum?

Nachtwanderer möchten etwas für unsere 
Jugendlichen in Rheinfelden tun. 

Jugendliche sollen sich in der Nacht nicht 
alleingelassen fühlen. Nachtwanderer möchten 
Ansprechpartner sein.

Nachtwanderer möchten dem riskanten 
Alkoholkonsum von Jugendlichen präventiv 
entgegenwirken.

Was muss ich als Nachtwanderer tun?

Nachtwandern ist freiwillig und ehrenamtlich. 
Jede/r geht so oft er/sie Zeit hat, egal ob 1 x im 
Monat oder nur 3 x im Jahr.

Nachtwanderer bewegen sich am Wochenen-
de an den Orten, an denen auch Jugendliche 
unterwegs sind. 

Nachtwanderer sind immer in kleinen Gruppen 
unterwegs und durch Westen mit dem 
Aufdruck „Nachtwanderer“ deutlich als solche 
zu erkennen. 
 

Was noch?

Nachtwanderer tragen zur Sicherheit bei und 
stärken durch ihr Engagement das Gemeinwe-
sen. 

Last but not least:

Werden Sie
Nachtwanderer.

Wir suchen …

Erwachsene ab 25 Jahre, Mütter, Väter, 
Senioren und junge Erwachsene, enga-
giert und „nachtaktiv“

Bürgerinnen und Bürger, die am Kontakt
mit Jugendlichen interessiert sind

Alle Nachtwanderer werden 
geschult: 

Motivierende Gesprächsführung
Erste Hilfe
Deeskalation
Rechtliche Grundlagen

Nachtwandern macht Spaß!


